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Die Stadt Lingen und die SG Bramsche 

heißen alle Besucher zur 

38. Fußball-Stadtmeisterschaft Lingen 

vom 17.-23. Juli 2023 

im Sportzentrum der SG Bramsche 

herzlich willkommen 

und wünschen einen unterhaltsamen  

Aufenthalt! 
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Grußwort des Vorstandes der SG Bramsche 1966 e.V. 
 
Liebe Fußballfans, liebe Gäste, 

die SG Bramsche freut sich, in diesem Jahr der Gastgeber 

der traditionellen Lingener Fußball-Stadtmeisterschaft zu 

sein. Diese findet im Jahr 2023 bereits zum 38. Mal statt. 

Wir begrüßen alle Zuschauer, Mannschaften und Schieds-

richter auf unserer Sportanlage im Herzen unseres wun-

derschönen Ortes Bramsche. Besonders begrüßen wir 

natürlich auch unsere Gäste vom Nachbarverein SV Adler 

Messingen, der in diesem Jahr das Teilnehmerfeld kom-

plettieren wird. 

Eine ganze Woche im Juli steht bei uns im Ort der Fußball im Mittelpunkt. Jedoch 

keine WM oder EM, keine Bundesliga oder Champions League, sondern der klassi-

sche, aber auch durchaus ambitionierte Amateurfußball. Die Frage wird sein, ähnlich 

wie im Pokal, kann die klassentiefere Mannschaft der höher spielenden Mannschaft 

ein Bein stellen, oder setzt sich am Ende doch der Favorit durch? Für uns als Organi-

sator steht aber nicht nur das Sportliche im Vordergrund, sondern auch das Gesellige 

darf bei solchen Veranstaltungen nicht zu kurz kommen. Was gibt es Schöneres, als 

den Jungs aus der Nachbarschaft bei Bratwurst und Bier und hoffentlich bestem Fuß-

ball-Wetter bei Spielen mit Derby-Charakter zuzuschauen?  

Damit es solche Turniere überhaupt geben kann, wird sehr viel ehrenamtliches Enga-

gement benötigt. Das beginnt in den Vereinen meist als Trainer und Betreuer der 

„Kleinsten“ und geht dann weiter über die Schiedsrichter, Platzwarte, Obmänner, 

Abteilungsleiter und Funktionäre. Ich kann nur appellieren, unterstützt euren Verein, 

egal in was für einer Funktion. 

Ganz herzlich möchte ich mich beim Organisationsteam dieser Stadtmeisterschaft 

bedanken, das das große Ganze im Blick hat, sowie natürlich auch bei allen anderen 

Helferinnen und Helfern aus unserem Ort und Verein für die großartige Unterstüt-

zung in dieser Woche. Ohne euch wäre so ein Event nicht möglich. 

Wir wünschen allen Beteiligten der diesjährigen Stadtmeisterschaft einen erfolgrei-

chen und fairen Verlauf. Möge das beste Team gewinnen! 

Rainer Graef 
1. Vorsitzender SG Bramsche  
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Grußwort der Stadt Lingen 
 
Liebe Fußballfreundinnen und -freunde, 
 
zur diesjährigen Fußball-Stadtmeisterschaft Lingen begrüße  
ich alle Teilnehmer sowie Gäste sehr herzlich. In der Zeit  
vom 17. bis 23. Juli treten die Mannschaften bereits zum  
38. Mal an, um mit Teamgeist, Spielfreude und sportlichem  
Ehrgeiz auf Pokaljagd zu gehen.  
 
Die Faszination des Fußballsports war und ist ungebrochen.  
Nicht selten wird von der „schönsten Nebensache der Welt“  
gesprochen. Doch bevor das runde Leder rollt, haben die  
Verantwortlichen viel Vorarbeit zu leisten:  
Organisatorisches Talent, engagierter Einsatz und tatkräftiges Zupacken sind gefragt, 
um ein Turnier wie dieses auf die Beine zu stellen.  
 
Allen Beteiligten der SG Bramsche als Ausrichterverein dieser Fußballwoche sowie 
den freiwilligen Helferinnen und Helfern gilt deshalb unser aller Dank und unsere 
Anerkennung.  
 
Den teilnehmenden Spielern der Lingener Mannschaften und der Gastmannschaft SV 
Adler Messingen sowie allen Zuschauerinnen und Zuschauern wünsche ich unterhalt-
same und sportlich faire Begegnungen und dem Turnier ein gutes GeLingen bei schö-
nem Wetter.  
 

 
Dieter Krone 
Oberbürgermeister  
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Grußwort des NFV Kreis Emsland 
 
 
Liebe Sportfreunde der SG Bramsche, 
 
 
es ist mal wieder soweit – die traditionelle Lingener  
Fußballstadtmeisterschaft geht in die 38. Runde. 
 
Nicht immer sind es die hochgehandelten Favoriten, die 
am Ende sie Siegertrophäe in Empfang nehmen dürfen. 
Deshalb können sich auch in diesem Jahr die hoffentlich 
zahlreichen Zuschauer wieder auf spannende Auseinandersetzungen freuen. 
 
Neben den Vereinen aus der Stadt Lingen, die allesamt ein sehr gutes sportliches 
Niveau an den Tag legen, wird in diesem Jahr die Mannschaft vom SV Adler Messin-
gen das Turnier bereichern. 
 
Neben dem sportlichen Kräftemessen ist aber insbesondere das gesellige Beisam-
ensein ein unverzichtbarer Teil des Turniers. 
 
Die Faszination unseres Sports ist nicht allein abhängig von den Spielen auf dem Feld, 
sondern auch von in fairer Atmosphäre ausgetragenen Diskussionen rund um das 
Fußballspiel. 
 
Ich danke an dieser Stelle ganz herzlich den Verantwortlichen der SG Bramsche für ihr 
tolles Engagement, das notwendig ist, um eine Veranstaltung dieser Größenordnung 
zu organisieren. 
 
Bei hoffentlich wunderschönem Wetter und einer großen Zuschauerresonanz wün-
sche ich allen Beteiligten spannende, faire Spiele und den Spielern einen verletzungs-
freien Verlauf des Turniers und am Ende einen verdienten Sieger der Fußballstadt-
meisterschaft Lingen 2023. 
 
 
Heinz-Gerd Evers 
 
Vorsitzender NFV Kreis Emsland 
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Grußwort des KreisSportBundes Emsland 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Fußballfreunde, 
 
zur diesjährigen 38. Lingener Fußball-
Stadtmeisterschaft vom 17.- 23. Juli 2023 möchte ich 
allen Teilnehmern, Zuschauern und vor allem dem 
Ausrichter, der SG Bramsche e.V., auf diesem Wege 
herzliche Grüße im Namen des KreisSportBundes Ems-
land übermitteln. 
 
Der KreisSportBund Emsland mit seinen 332 Vereinen und über 118.000 Mitgliedern 
ist sehr stolz, dass es immer wieder gelingt, hervorragende Veranstaltungen, Wett-
kämpfe, Turniere und Meisterschaften in unsere sportbegeisterte Region zu bringen.  
 
Fast die Hälfte der Mitglieder des KreisSportBundes Emsland gehört dem Fachver-
band Fußball mit seinen 119 Vereinen an. Aus dieser Angabe wird deutlich, welchen 
hohen Stellenwert diese Sportart einnimmt.  
 
Bei der Lingener Fußball-Stadtmeisterschaft wird das gelebt, was der Sport für Ju-
gendliche leisten sollte: ihnen eine Möglichkeit zu bieten, sich im fairen Wettkampf 
mit anderen zu messen und ihre Grenzen auszuloten. Vor allem aber bietet diese 
Veranstaltung den Jugendlichen Spaß, fördert die Gesundheit und vermittelt wichtige 
soziale Kompetenzen wie Teamgeist, Toleranz und gegenseitige Achtung. 
 
Den Vereinsmitgliedern, Zuschauern, allen Helfern und den aktiven Teilnehmern 
wünsche ich alles Gute, viel Erfolg und ein gutes Gelingen der sportlichen Veranstal-
tung. 
 
 
Sögel, im Juli 2023 
 

 
 
 

Michael Koop 
Präsident 
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Grußwort der Schiedsrichtervereinigung Emsland 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
 
die FSL ist jedes Jahr aufs Neue ein Highlight und wir 
freuen uns, dass wir in diesem Jahr in Bramsche sein 
können. Auch für uns als Schiedsrichter*innen sind die 
kommenden Tage eine schöne Tradition. Bei den vielen 
Gesprächen neben dem Platz können wir immer wieder 
auf ein sehr wichtiges Thema in unserem Sport hinwei-
sen: 
 
Respekt 
 
Leider erleben wir in der vergangenen Saison auch im Emsland eine Zunahme an Res-
pektlosigkeiten oder sogar Attacken gegenüber Schiedsrichter*innen, die ehrenamt-
lich für die Einhaltung der Regeln auf unseren Plätzen sorgen. 
Das dürfen und sollten wir alle nicht hinnehmen. 
 
Es sind am Ende natürlich immer Einzelne, die für Unruhe sorgen. Lasst es uns ge-
meinsam zur Aufgabe machen diese „Einzelfälle“ als kollektiv energisch zu unterbin-
den und einzuschreiten. Denn eins steht ganz klar fest: Wir, die sportlich Fairen, sind 
in der Überzahl! 
Mein Appell daher: Wann immer ein Schiedsrichter beleidigt, bedroht oder im 
schlimmsten Fall körperlich attackiert wird, sollten wir alle einschreiten und den Tä-
ter klar isolieren. Gemeinsam können wir es schaffen. 
 
Ich wünsche der FSL einen sportlichen und respektvollen Verlauf und allen Mann-
schaften für die kommende Saison viel Erfolg! 
 
Viele Grüße 
 
Tobias 
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Grußwort des Ortsrates Bramsche 

Liebe Fußballer, liebe Fußballbegeisterte, liebe Gäste, 

jetzt ist es wieder soweit! In diesem Jahr organisiert die SG 

Bramsche die 38. Lingener Fußball-Stadtmeisterschaft. 

Hierzu begrüßen wir alle Sportler, Trainer und Betreuer, 

sowie die zahlreichen Zuschauer vom 17.07. – 23.07.2023 

in unserem Dorf ganz herzlich. 

Der Fußballsport fasziniert und verbindet weltweit viele 

Millionen Fans. Er hilft uns, die körperliche und geistige 

Leistungsfähigkeit zu aktivieren. Erfolgserlebnisse stärken das Selbstbewusstsein und 

vor allem das Gemeinschaftsgefühl. 

Nicht zu vergessen ist aber, dass der Spaß und die Freude am Spiel im Vordergrund 

stehen. Am Ende wird sich zeigen, welches Team am besten zusammengearbeitet 

hat. Dabei kommt es auf das Können, die Taktik und vor allem auf den Zusammenhalt 

an. 

Sicher dürfen wir uns auch in diesem Jahr wieder auf erlebnisreiche Fußballtage mit 

vielen interessanten, spannenden und vor allem fairen Spielen freuen. Es werden 

wieder zahlreiche junge Fußballer um den begehrten Pokal spielen und dabei 

hoffentlich für eine ausgelassene Stimmung bei den Zuschauern sorgen. 

Ein besonderes Dankeschön an die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 

dem Organisationsteam und den Verantwortlichen der SG Bramsche für ihre tat-

kräftige Unterstützung, mit der dieses Ereignis auf die Beine gestellt wird. 

Allen Beteiligten wünschen wir eine erfolgreiche, spannende und verletzungsfreie 

Woche. 

Bramsche, im Juli 2023 

Martin Koopmann 

Ortsbürgermeister Bramsche 
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Emsländische Volksbank eG - Gruppe 

 
SV Olympia Laxten 

Eintracht Schepsdorf 

TUS Lingen 

 Vorrunde: 17.07.2023 ab 18:00 Uhr 
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Obere Reihe v.l.n.r.: Julius Janknecht, Julian Hermet, Finn Wilbers, Luca Winther, Olav 
Schnieders, Ahmed Al-Masri, Simon Reiners, Dennis Dzanija, David Benke 
 
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Willi Thielmann, Johannes Krieger, Nils Krieger, Marcel Hijazi, 
Guido Berndsen, Michael Zimdars, Stina Schnieders, Kaspar Hofschröer, Marcel  
Hofschröer 
 
Untere Reihe v.l.n.r.: Johannes Baumtrog, Deniz Kücüktas, Peter Marx, Oliver  
Krüssel, Justus Hilbers, Jakob Tholen, Mohamed Ali-Kija, Tim Zilke 
 
Es fehlen: Fynn Papenbrock, Alexander Maue, Axel Nüsse und Steffen Möller 

SV Olympia Laxten  1919 e.V. 
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Die erste Mannschaft des SV Olympia Laxten hat sich unter Trainer Michael Zimdars in 
der Spitzengruppe der Bezirksliga Weser-Ems 3 etabliert. Das liegt vor allem daran, 
dass eine der besten Defensiven der Liga in Laxten zu finden ist und die Mannschaft 
geschlossen verteidigt – obwohl der Kader der Jüngste der gesamten Liga ist.  
 
Trainer Zimdars ordnet die erste Saison unter seiner Führung wie folgt ein: „Wir spie-
len eine tolle Serie und stehen verdient unter den Top 5. Die Mannschaft kann auf 
diese Leistung stolz sein, besonders wenn man bedenkt, wie jung diese Truppe ist und 
welche Ausfälle wir über die Saison hinweg zu verkraften hatten. Wir sind auf einem 
guten Weg und wollen unsere starken Leistungen weiter bestätigen.“ 
 
Die Mannschaft wird sich im kommenden Jahr noch einmal verjüngen, da einige erfah-
rene Spieler das Team verlassen werden. Kapitän Peter Marx zieht es aus beruflichen 
und privaten Gründen zum SC Baccum, Willi Thielmann möchte ebenfalls etwas kürzer 
treten und wechselt in die zweite Mannschaft von Olympia. Oliver Krüssel verlässt den 
Verein im Sommer zurück in Richtung SV Holthausen-Biene, Justus Hilbers zieht es 
studienbedingt nach Köln und Johannes Baumtrog hängt die Schuhe vorerst gänzlich 
an den Nagel. Dafür verstärkt sich Laxten mit Angreifer Nico Gudewill (zuletzt Haselün-
ner SV), Mittelfeldspieler Rendi Kildau (zuletzt Union Lohne), Außenbahnspieler Luc 
Kettler (zuletzt Union Lohne), Dominic Silder (zuletzt ASV Altenlingen), Nico Imming 
(zuletzt Concordia Emsbüren) sowie dem Torhüterduo Philipp Trautmann (zuletzt Ha-
selünner SV) und Steffen Rohling (zuletzt Grenzland Twist). Auch auf der Position des 
sportlichen Leiters gibt es eine Veränderung: Guido Berndsen übergibt seinen Posten 
aufgrund einer beruflichen Veränderung an Ur-Laxtener Torben Bruns, der bereits 
aktiv an den Transfers mitgewirkt hat. 
 
 

Vereinsmotto: „Wir setzen auf die Jugend“ 
 
 
Getreu des Vereinsmottos „Wir setzen auf die Jugend“ stoßen im Sommer aus dem 
aktuellen Niedersachsenliga-Kader der U19 - EmsRookies - vier talentierte und 
vielsprechende Jungs zur Ersten dazu. In der Abwehr erhalten wir mit Phil Uphus fürs 
Zentrum und mit Sebastian Ricke, der sowohl als Außenverteidiger und als 6er agieren 
kann, zwei Spieler, die uns vor allem in der Defensive weiterhelfen werden. Im Mittel-
feld kommt mit Marvin Schmöckel ein schneller Außenbahnspieler dazu. Zudem erhält 
die Erste mit Fabio Coroneo einen flexibel einsetzbaren und ballsicheren Spieler, der 
sowohl im Zentrum als auch auf den Außenbahnen einsetzbar ist. 
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Das Ziel für das kommende Jahr ist klar: Die Mannschaft möchte sich trotz der noch-
maligen Verjüngungskur fest in der Spitzengruppe der Liga etablieren, um mittelfristig 
ganz oben angreifen zu können.  
 
Dafür braucht es allerdings vor allem Geduld – die Vergangenheit zeigt, dass gerade 
erfahrene Mannschaften in der Bezirksliga großen Erfolg haben. Bei so einer jungen 
Mannschaft wird es auch Rückschläge und Negativerlebnisse geben. Das Ziel ist es 
dennoch, erfolgreichen und attraktiven Fußball zu spielen und von der guten Nach-
wuchsarbeit des Vereins zu profitieren. Mit dem SV Olympia Laxten wird in den kom-
menden Jahren zu rechnen sein. 
 
Die Erste von Olympia Laxten dankt für die Organisation im Vorfeld, wünscht einen 
guten Turnierverlauf für alle Mannschaften sowie allen Zuschauern eine gute Zeit 
beim Zuschauen.  
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SV Eintracht Schepsdorf 1968 e.V. 

Hinten stehend von Links: Marius Gabriel, Jan Hansmann, Lars Lindenberg, Andreas 
Moik, Lukas Kielau 
 
Mitte stehend von Links: Betreuer Fabian Filax, Uli Süss, Leon Pollmann, Joschka  
Schnieders, Felix Knoop, Max Schwegmann, Philipp Weltring, Aylin Ela Demirana, Simon 
Lühn, Trainer Patrick ten Brink, Trikot Sponsor Reinhard Stover, Trainer Thomas Eling 
 
Vordere Reihe von Links: Daniel Birke, Johannes Rudi, Mark Flint, Jannik Arens, 
Mamadou Barry, Felix Engler, Tobias Moss 
 
Es fehlen: Johannes Neerschulte, Jonah Bojer, Matthias Jansen, Luca  
Revermann, Simon Menger und Torben Schnieders 
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Die 1. Herren bedankt sich recht herzlich für die Einladung zur diesjährigen Stadtmeis-
terschaft in Bramsche. 
 
Kurz vor Ende der aktuellen Spielzeit belegt das Team von Thomas Eling & Patrick ten 
Brink einen guten 3. Platz in der 2.KK Süd. Die Mannschaften von Viktoria Gersten und 
der VFB Lingen II haben über weite Strecken die Saison bestimmt und sich ein Kopf an 
Kopf Rennen um die Meisterschaft geliefert. Schlussendlich konnte Viktoria Gersten den 
Titel holen. Ganz zufrieden sind wir mit unserer Leistung nicht. Insbesondere in der 
Rückrunde wurden einige ,unnötige Niederlagen kassiert.  
 
Für die nächste Saison starten wir einen erneuten Angriff auf die Tabellenspitze. Der 
Kader bleibt über weite Strecken zusammen. Für die Stadtmeisterschaft wünschen wir 
dem Veranstalter einen guten Turnierverlauf und spannende Spiele. 
 
Thomas Eling 
Tainer 1. Herren        
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TuS Lingen e.V. 

Obere Reihe von links: Teamkoordinator Peter Altmeppen, Ex-Co Daniel Lager, Marco 
Aßenmacher, Nils Höting, Fatjon Hamitaj, Niklas Heinen, Jonas Lohmeyer, Betreuer Jörg 
Bauer, Omar Abziz, Yusuf Yesildag, Dennis Meiners, Ex-Coach Daniel Gerdes,  
Teammanager Patrick Borgel 
 
Untere Reihe von links: Sponsor Kai Adam, Eugen Hartung, Michael Meyer, Hendrik 
Müller, Emiliano Ruci, Patrick Weise, Jan Kremer, Sebastian Friedemann, Mohammed 
Hame, Serwan Hamo, Betreuer Markus Meer 
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TuS Lingen - Zwischen Neubeginn, Auf- und Umbruch 
 
Seit der Neugründung des TuS Lingen, vor rund 3 Jahren, lagen vor unserem Verein 
unerwartete Herausforderungen. Bedingt durch die Pandemie und Energiekrise konn-
ten wir, wie alle anderen Vereine, noch kein einziges Jahr „störungsfrei“ arbeiten. Für 
einen kleinen Verein birgt dies, mit Blick auf den sportlichen und administrativen Alltag, 
viele Prüfsteine. Wir hoffen, dass wir „neben dem Platz“ in ruhigere Fahrwasser geraten 
und den Fokus auf das Wesentliche - das Sportliche und ein lebhaftes Vereinsleben - 
lenken können. Gleichzeitig pochen wir bei Verbänden und der Stadt Lingen auf Unter-
stützungen. Ehrenamtliches Engagement benötigt starke Leitplanken und unbürokrati-
sche Hilfe - derzeit mehr denn je. Seien es beispielsweise banale Dinge wie neue Tor-
netze, Zuschüsse zu Jugendfahrten oder das Abfedern der Energiekosten. 
 
Während wir in der Jugendarbeit, entgegen des Trends, prosperieren und nicht nur 
einen tollen Zuwachs in den jüngsten Teams verzeichnen, sondern auch mit der Cheer-
leader-Gruppe eine komplett neue Sparte ins Leben rufen konnten, stehen wir bei den 
Senioren vor größeren Aufgaben. Besonders die Erste, in allen Vereinen bekanntlich das 
Flaggschiff und auch jetzt bei der Fußballstadtmeisterschaft - steht im Blickfeld. Unsere 
Elf belegte in der 2. Kreisklasse zum Abschluss der Saison einen ordentlichen Mittelfeld-
platz, wenngleich intern die Hoffnung auf mehr lag. Unter dem vorzeitig ausgeschiede-
nen Coach Daniel Gerdes gelang es dem Team nicht eine konstante Rückrunde zu spie-
len. Verein und Sportliche Leitung entschieden sich auch deshalb für einen „Cut“. Ab 
der bevorstehenden Saison wird unsere Erste von Marcel „Maxi“ Wasmuth und Co-
Trainer Marco Hinke übernommen. Zwei ambitionierte Trainer, die uns positiv in die 
Zukunft blicken lassen. „Die Gespräche mit beiden Trainern waren hervorragend. Philo-
sophie und Zielsetzung von Maxi und Marco passen perfekt zum Verein“, zeigte sich der 
1. Vorsitzende Thomas Davenport sehr erfreut über die Verpflichtung der Routiniers. 
Auch im Kader werden wir Umbrüche vollziehen und so zur kommenden Spielzeit - und 
zur Stadtmeisterschaft - einige neue Gesichter bei uns wissen. 
 
Darüber hinaus sind wir stolz, dass weitere Seniorenteams im TuS aktiv sind. Neben den 
„Alten Herren“ kicken eine Zweite sowie eine neue Hobbyelf im Verein. Zudem wollen 
wir die Schiedsrichter-Sparte gänzlich ausbauen und stärken. „Wir wollen den Schieds-
richter in den Vordergrund rücken - menschlich, materiell und personell“, heißt die De-
vise für das wichtige Ehrenamt im Club. Damit das gelingt, werden die Rahmenbedin-
gung entsprechend geschaffen und angepasst. Der SG Bramsche wünschen wir einen 
reibungslosen und sicheren Verlauf der diesjährigen FSL. Gepaart mit spannenden Duel-
len sowie der nötigen Portion Fairness und stets Respekt für die Unparteiischen.  
 
Gut Sport. 
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ASV Altenlingen 

VFB Lingen 

SUS Darme 

 Vorrunde: 17.07.2023 ab 18:00 Uhr 

 Tischlerei Hemker - Gruppe 
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ASV Altenlingen 1965 

Obere Reihe (v.l.n.r.): Marvin Krämer, Theo Volbers, Henri Möller, Justin Fiekers,  
Lukas Brenner, Joshua Echelmeyer, Anton Dannert, Florian Ritter, Lennert Krämer,  
Andre Schnettberg, Luca Schmitz. 
 
Untere Reihe: Moritz Brockhaus, Samuel Penniggers, Mika Alten-Mönnink,  
Tom Spieker, Lennard Volbers, Paul Sorge. 
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Eine in vielerlei Hinsicht aufregende Spielzeit 2022/2023 liegt hinter dem ASV Altenlin-
gen. Geprägt war die Saison von zahlreichen personellen Veränderungen – auf und 
auch neben dem Platz. Umso glücklicher sind wir, dass mit dem Klassenerhalt unserer I. 
Herrenmannschaft das große Saisonziel erreicht werden konnte und wir uns nun auf 
das elfte Bezirksliga-Jahr in Serie freuen dürfen.  
 
Nach Platz sechs in der Vorsaison war schnell klar, dass es im Folgejahr ungleich schwie-
riger werden würde. Zahlreiche Abgänge, darunter etliche Stammspieler, musste der 
ASV verkraften. Auf der Gegenseite konnten nur wenige Neuzugänge verpflichtet wer-
den. Perfekt machte den XXL-Umbruch ein Trainerwechsel: Julian Forsting vom SV El-
tern ersetzte Michael „Zimbo“ Zimdars. 
 
Im Laufe einer schwierigen Hinserie warfen großes Verletzungspech, fehlende Kadertie-
fe und schwankende Leistungen die Mannschaft immer wieder zurück. Mit 17 Punkten 
aus 18 Partien war man spätestens zur Winterpause im ungewohnten Abstiegskampf 
angekommen. Nach verheißungsvoller Rückrundenvorbereitung erreichte den ASV im 
März dann die nächste Hiobsbotschaft: Julian Forsting trat aus familiären Gründen von 
seinem Traineramt zurück.  
 
Mit Christian Bruns und Thomas Menken präsentierte der Klub schnell eine hochwerti-
ge Interimslösung bis zur Sommerpause. Vom ersten Tag an traf das erfahrene Trainer-
duo den richtigen Ton. Auf dem Feld hauchte zudem ein neues Spielsystem der Mann-
schaft frisches Leben ein, sodass nach kurzer Anlaufphase endlich die Wende gelang: 
Dank einer Siegesserie im letzten Saisonviertel konnte der ASV bereits drei Spieltage 
vor Schluss den Ligaverbleib sichern. Ziel erreicht!  
 
Aber nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz meisterte der Verein einen riesigen 
Umbruch: Nachdem sich Georg Berning über Jahrzehnte um den ASV verdient gemacht 
hatte, verließ der langjährige Fußballobmann im Laufe des vergangenen Jahres seinen 
Posten. Im Winter trat dann eine neunköpfige Vorstandsmannschaft die dauerhafte 
Nachfolge von Berning an. Seither kümmert sich der neue Fußballvorstand in intensiver 
Teamarbeit um die Belange der mit knapp 800 Mitgliedern größten ASV-Sparte. 
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Der Fußballvorstand verfolgt hierbei ein klares Konzept und hat mit dem „Altenlingener 
Weg“ eine ambitionierte Zukunftsvision entwickelt. Ziel ist es, die gesamte Fußballab-
teilung – mit der I. Herrenmannschaft als Aushängeschild – nachhaltiger aufzubauen 
und dadurch den langfristigen Vereinserfolg zu sichern. 
 
Auf dieser Grundlage stellte der Fußballvorstand früh die Weichen für die kommende 
Saison. So konnte mit Sven Niemeyer ein ehrgeiziger Trainer gewonnen werden, der 
sich u.a. beim SV Holthausen-Biene einen hervorragenden Ruf erarbeitet hat. Um ihn 
herum wurde das Trainer- und Funktionsteam nicht nur vergrößert, sondern auch mit 
vielen bekannten Gesichtern aus Altenlingen verstärkt.  
 
In Sachen Kaderplanung konnte ebenfalls ein Schritt in die richtige Richtung gemacht 
werden. Mit Henri Möller (berufliche Pause) sowie Dominic Silder (Olympia Laxten) 
verließen im Sommer nur zwei Spieler das Team. Dem gegenüber stehen mehrere Neu-
zugänge: Felix Kaufhold, Thorben Klatt, Hannes Pollmann, Justus Wichmann (alle Olym-
pia Laxten U19), Marcel Keuter (SV Lengerich-Handrup), Niklas Lingers (SV Dalum) und 
Kevin Thomas (FC 27 Schapen). Die Neuzugänge erhöhen nicht nur die Leistungsdichte, 
sondern bringen auch eine gesunde Mischung aus Talent und Erfahrung mit an den 
Wallkamp. Mit Kaufhold, Klatt, Wichmann und Thomas kehren bei vier von sieben Neu-
lingen sogar echte „Altenlingener Jungs“ zum ASV zurück. 
 
Wir können festhalten: Die zurückliegende Spielzeit hat zwar reichlich Kraft gekostet, 
aber auch ganz viel neue Energie freigesetzt. Im Ort ist eine große Euphorie zu spüren, 
die wir unbedingt mit in die neue Saison nehmen wollen. In der nächsten Bezirksliga-
Runde möchten wir dadurch schnell wieder in ruhigere Fahrwasser gelangen.  
 
Bei der SG Bramsche wollen wir uns für die hervorragende Organisation der 38. Linge-
ner Fußball-Stadtmeisterschaft bedanken. Neben einem spannenden und verletzungs-
freien Turnier wünschen wir dem Ausrichter tolles Wetter, viele Zuschauer und natür-
lich volle Kassen! 
 
Für den ASV-Fußballvorstand 
Max Nie-Hoegen & Rainer Wichmann (Abteilungsleiter)  
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VfB Lingen 1958 e.V.  

Obere Reihe: Lars Steinke, Abdul Reda Trad, Kevin Schräder, Nils Wortmann, Tim  
Fieker, Marvin Gerdelmann, Nico Gödiker, Marvin Honekamp, Dennis Steber (Trainer) 
Holger Ester (Torwarttrainer), Tim Graupe (Betreuer) 
 
Untere Reihe: Kevin Post, Marcel Tessmer, Rico Rensing, Devin Schütte, Arber Aliji,   
Lucas Brockmann, Dennis Richter 
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Die 38. Fußballstadtmeisterschaft in Bramsche wird sicher auch in diesem Jahr wieder 
ein Highlight für die Lingener Fußballvereine in der Sommerpause. Kurz vor Saisonbe-
ginn kann unter Wettbewerbsbedingungen die Vorbereitungszeit abgeschlossen wer-
den. Auch wenn wir, mit einer Ausnahme, noch nie sehr weit bei diesem Wettbewerb 
gekommen sind, nehmen wir gerne an dem Turnier teil. 
 
Leider steht unsere 1. Mannschaft nach 24 Spielen mit 28 : 74 Toren und 12 Punkten 
auf den letzten Platz in der 1. Kreisklasse. Der Trainer Dennis Steber musste leider fast 
bei jedem Spiel auf andere Spieler zurückgreifen und hatte fast nie eine eingespielte 
Mannschaft. Unter solchen Bedingungen ist es nicht leicht, erfolgreich zu spielen. Ich 
hoffe, dass es sich in der neuen Saison mit einigen neuen Spielern ändert. 
 
Bei der SG Bramsche möchten wir uns ganz herzlich für die Einladung bedanken und 
wünschen ihr einen guten Spielverlauf mit vielen Toren und Zuschauern bei gutem 
Wetter. 
 
Allen beteiligten Mannschaften wünscht der VfB Lingen bei diesem Turnier und in der 
kommenden Saison viel Erfolg. 
 
Peter Brockmann 
Fußballobmann  
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SuS Darme 1926 e.V.  

hintere Reihe v.l.n.r.: Hannes Brose, Fabio Raafkes, Niklas Benjak, Nick Lübbers, Jonas 
Stemann, Jannis Lindemann 
 
mittlere Reihe v.l.n.r.: Co-Trainer Rafael Backherms, Daniel Bottek, Sebastian Kohnen, 
Sebastian Striet, Luca Wittrock, Daniel Peters, Jonas Humbert, Finn Ortmann, Betreuer 
Andreas Süme, Trainer Waldemar Bressel  
 
vordere Reihe v.l.n.r.: Justin Krummen-Bojer, Til Reinel, Leon Wrobel, Simon  
Poggemann, Tom Testorf, Jan Krummen-Bojer, Hendrik Sadrinna, Leo Albrecht  
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Die erste Mannschaft des SuS Darme hat sich in der Saison 2022/23 unter Trainer 
Waldemar Bressel, in dessen zweitem Jahr, weiter in der 1.Kreisklasse etabliert.  
 
Die noch junge Mannschaft ließ im Laufe der Saison immer Mal wieder ihr Können 
aufblitzen, konnte aber noch keine Konstanz in ihre Leistungen bringen, was schluss-
endlich einen besseren Tabellenplatz kostete. Daran gilt es weiterhin zu arbeiten.  
 
Wir werden weiterhin den nachhaltigen Aufbau dieser jungen Mannschaft mit viel Ge-
duld voranbringen und immer wieder neue Spieler aus dem eigenen Nachwuchs, wie in 
dieser Saison drei Spieler, einbringen.  
 
Die nächste Saison in der 1.Kreisklasse dürfte laut aktuellen Planungen eine ganz beson-
dere werden, denn aufgrund einer wahrscheinlichen Spielklassenreform, wird es wohl 
darum gehen im oberen Tabellendrittel zu landen um nicht eine Liga „abzusteigen“.  
 
Stefan Hemeltjen  
Vorstand Seniorenfussball  
SuS Darme  



41 

 



42 

 

Vorrundenspiele  am 17. + 18.07.2023 
 
In der Vorrunde beträgt die Spielzeit 2 x 25 Minuten.   
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 Zaunsysteme Emsland - Gruppe 

 
SV Adler Messingen 

SC Baccum 

SG Bramsche 

 Vorrunde: 18.07.2023 ab 18:00 Uhr 
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SV Adler Messingen 1922 e.V.  

Obere Reihe von links: Co-Trainer Kai Tegeder, Erik Krane, Johannes Dröge, Markus 
Brinker, Lennart Brühl, Fabian Schmit, Dominik Ahlers, Betreuer Karl-Heinz Hense,  
Physio Lina Schwienhorst 
 
Mittlere Reihe von links: Trainer Maik Herrmann, Gabriel Ben, Dirk Decomain, Matthias 
Schwienhorst, Jannik Herrmann, Timo Scheffer, Hannes Richter, Dennis  
Brüggemann 
 
Untere Reihe von links: Betreuer Markus Schröer, Michael Thuinemann, Jonah Holle, 
Tobias Jäger, Christopher Thünemann, Tobias Heskamp, Jacob Holle, Johannes Schröer 
 
Es fehlen: Simon Langeborg, Marvin Focks, Timo Dümmer, Marvin Honekamp, Pascal 

Steinhaus und Marten Schuldt 
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Nach zuvor zwei knappen Jahren um den Aufstieg in die Kreisliga Emsland gelang dem 

Team am Ende der Saison 19/20 endlich unter der damaligen Leitung von Manfred 

Meemann der Sprung in die nächsthöhere Spielklasse. Inzwischen spielt unsere 1. 

Mannschaft bereits die dritte Saison in Folge in der Kreisliga.  

Auf Manni Meemann folgte Gerrit Ricker, mit dem wir in der letzten Saison den sensati-

onellen Klassenerhalt geschafft haben. Aktuell ist Maik Herrmann der Übungsleiter der 

„Ersten“. Mit ihm möchten wir in der nächsten Zeit den Umbruch in der Mannschaft 

einleiten bzw. weiter fortführen, denn viele Spieler gehen langsam auf ein fortge-

schrittenes Fußballeralter zu. Die Mannschaft um das Trainer- und Betreuerteam Maik 

Herrmann, Kai Tegeder (als Co-Trainer) und Karl-Heinz Hense belegt derzeit den 10. 

Platz in der Kreisliga Emsland Aufstiegsrunde. Unsere 1. Herrenmannschaft hat es durch 

einen glorreichen Endspurt im Herbst 2022 tatsächlich noch in die Aufstiegsrunde der 

geteilten Kreisliga Emsland geschafft und somit den Nichtabstieg bereits klargemacht. 

In der kommenden Spielzeit 2023/2024 verwandelt sich die geteilte Kreisliga nach der 

Pandemie wieder in eine eingleisige Kreisliga als 18er Staffel.  

Wir freuen uns auf dieses „harte Brett“ und geben unser Bestes, um möglichst Abstand 

von den Abstiegsplätzen zu bekommen, denn unser angestrebtes Ziel ist wieder der 

Klassenerhalt, auch wenn dies sicherlich schwierig werden könnte.  „Angesichts der 

Größe unseres Dorfes und unseres Vereins können wir sehr stolz darauf sein, was wir in 

den letzten Jahren geleistet haben“, heißt es aus den Reihen der Messinger. Messingen 

ist bekannt dafür, dass auf und neben dem Platz ein super Verhältnis zwischen den 

Fans, dem Vorstand und der Mannschaft, sowie auch der Gemeinde und den Sponsoren 

herrscht. Darüber hinaus befindet sich die Anlage stets in einem sehr gepflegten und 

sauberen Zustand. Unser Ziel ist es, weiter so gesund und erfolgreich die Geschicke 

anzupacken und zu leiten, damit wir auch in Zukunft viel Spaß und Freude an dem 

Mannschaftssport haben werden.  

Wir möchten die Gelegenheit hier noch nutzen, um uns bei dem Ausrichter der diesjäh-

rigen FSL 2023, der SG Bramsche, zu bedanken. Wir freuen uns sehr, hier wieder einmal 

teilnehmen zu dürfen und wünschen uns packende Derbys mit vielen Zuschauern in der 

Gruppe „C“. Zum Schluss wünschen wir allen teilnehmenden Teams gutes Gelingen und 

viel Glück, aber vor allem, dass die Spieler vom Verletzungspech verschont bleiben! 
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SC Baccum 1946 e.V. 

Hinten: Johann Schaa, Fabian Jäger, Marius Wemker, Lennard Beier, Benjamin  
Kramer, Simon Doleski, Luca Kroner  
 
Mitte: Thomas Surmann (Sponsor Diepenbrock), Reinhard Deermann (Vorsitzender): 
Jürgen Oberbossel (Leiter Abteilung Fußball), Felix Janßen, Lukas Schoo, Andreas  
Hüsken (Trainer), Kai Wachhorst, Werner Schulte (beide Betreuer)  
 
Vorne: Jonas Hilbers, Jonah Möller, Jakob Schaa: Marlon Kroner, Philipp Rolfes,  
David Scholz, Malte Albers  
 
Es fehlen: Marvin Bloom, Simon Chapman, Hinnerk Freckmann: Bastian Kroner,  
Marek Schulte, Jonas Sperver, Jan Möllenkamp, Frank Schulte (beide Betreuer) 
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Als besonderer sportlicher Erfolg im Seniorenbereich war die Meisterschaft der Mann-
schaft nach Abschluss der Saison 2021/2022 in der 1. Kreisklasse Süd zu nennen. Trai-
ner Andreas Hüsken schaffte nach intensiver Arbeit mit der Mannschaft und seinem 
Betreuerstab den Aufstieg in die Kreisliga. Die Mannschaft, der Trainer- und der Betreu-
erstab haben eine hervorragende Leistung abgeliefert. 
 
Leider waren wir mit dem Verlauf der Hinrunde der Kreisliga nicht zufrieden. Nach einer 
durchwachsenden Hinserie mit Höhen und Tiefen konnten wir unser Ziel die Aufstiegs-
runde der Kreisliga nicht erreichen. In der zweiten Hälfte der Saison 2022/2023 spielen 
wir leider in der Abstiegsrunde der Kreisliga. Dies war geschuldet durch Verletzungen 
diverser erfahrener Spieler und Abwesenheit von Spielern die ein Auslandsstudium ab-
solvierten. 
 
Bei entsprechender Konstanz der Leistungen in der Hinrunde der Saison wäre durchaus 
ein noch besserer Tabellenplatz möglich gewesen. Unser Trainer Andreas Hüsken baut 
in die Mannschaft immer mehr junge Fußballer ein, vorausschauend, weil demnächst 
altgediente Spieler ihren Rücktritt erklären werden. Wir alle hoffen auf eine erfolgrei-
che Saison mit dem Verbleib in der Kreisliga. Den Weg den wir in Baccum beschreiten 
ist noch nicht zu Ende. Das zeigt auch die weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
Andreas. Er hat im Vorfeld für weitere 2 Jahre bei uns zugesagt. 
  
Die Zusammenarbeit mit der 2. Mannschaft und dessen Trainer Lucien Matthes funktio-
niert einwandfrei. Auch hier werden junge Spieler mit Erfolg an den Seniorenfußball 
herangeführt. Unsere 2. Mannschaft belegt zurzeit einen guten Mittelplatz in der 2. 
Kreisklasse. 
 
Unsere 3. Mannschaft mussten wir leider vom Punktspielbetrieb nach der Winterpause 
abmelden. Beruf und Studium der Spieler ließen uns keine andere Wahl, da nicht im-
mer genügend Spieler für Punktspiele zur Verfügung standen. 
 
Unsere Damenmannschaft unter Mete Ysildag belegt einen Mittelplatz in der 1. Kreis-
klasse Süd. Für diese Mannschaft steht durch unsere A Juniorinnen von Elena Zwake ein 
guter Unterbau zur Verfügung. 
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Im Jugendbereich kann sich der SC Baccum weiterhin sehen lassen. Haben wir doch im 
A Juniorenbereich eine Spielgemeinschaft mit dem SV Olympia Laxten. Diese Mann-
schaft der JSG Baccum/Laxten A1 spielt in der Kreisliga. Aufgrund der positiven Ent-
wicklung haben sich die Verantwortlichen beider Vereine dazu entschlossen auch im B 
Juniorenbereich eine Spielgemeinschaft zu bilden. Diese Mannschaft spielt ebenfalls in 
der Kreisliga. Wir hoffen weiterhin dadurch einige junge Spieler für den Seniorenbe-
reich zu gewinnen. 
 
In der Saison 2022/2023 nehmen im Jugendbereich 14 Mannschaften am Spielbetrieb 
teil.Stolz können wir sein, dass der größte Teil der Mannschaften mit lizensierten 
Übungsleitern besetzt sind. 
 
Wir danken der SG Bramsche für die Einladung und wünschen dem Turnier ein gutes 
Gelingen mit spannenden Spielen und gutem Wetter. Mögen viele Fußballfreunde die 
Spiele besuchen. 
 
Jürgen Oberbossel 
Leiter Abteilung Fußball SC Baccum 
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SG Bramsche 1966 e.V.  

Obere Reihe von links: Trainer Björn Brüning, Florian Plagge, Hendrik Heskamp, Steffen 
Schotte, Sebastian Arnken, Peter Reulmann, Steffen Berghaus, Henri Lüken,  
Dennis Berghaus, Trainer Hannes Brüning 
 
Untere Reihe von links: Karsten Lager, Jannik Over, Jonas Gerdes, Leo Revermann,  
Hendrik Hense, Tim Schwolow, Nils Fühner, Jonas Merse, Jonas Albers, Berzany Alsino 
 
Es fehlen: Niklas Bloom, Kevin Menger, Niklas Nölker, Yannik Greve, Betreuer Moritz 
Bloom  
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Bericht der SG Bramsche zur Stadtmeisterschaft 
 
Die SG Bramsche freut sich in diesem Jahr die 38. Lingener Fußball-Stadtmeisterschaft 
ausrichten zu dürfen. Nach den schwierigen Corona-Jahren konnte im letzten Jahr 
endlich wieder die Stadtmeisterschaft in Altenlingen durchgeführt werden. Hierfür 
nochmal ein herzliches Dankeschön. 
 
Die FSL bietet für die Stadtvereine jedes Jahr eine gute Möglichkeit, um sich kurz vor 
dem Start in die offizielle Saison unter Wettkampfbedingungen zu messen. In diesem 
Jahr werden alle Stadtvereine, sowie unser langjähriger Partner in der Jugendarbeit, 
der SV Adler Messingen, dem Turnier beiwohnen. Vielen Dank, dass Ihr alle die Einla-
dung angenommen habt! 
 
In diesem Jahr sind wir erneut in der 1. Kreisklasse Süd angetreten. Die Saison schlie-
ßen wir im Mittelfeld der Liga ab. Durch sowohl spannende Last-Minute Siege, aber 
auch bittere Niederlagen war in dieser Saison alles dabei. Das Team vom Trainerduo 
Brüning/Wald konnte sich somit, trotz zum Teil enger Personaldecke, im gesicherten 
Mittelfeld ansiedeln. 
 
Für die kommende Saison wird es einige Änderungen in der Mannschaft geben. Zum 
einen wird uns unser aktueller Trainer Sascha Wald in Richtung Freren verlassen. Wir 
bedanken uns für deine geleistete Arbeit und wünschen dir für deine neue Aufgabe 
viel Spaß und Erfolg! Diese Lücke wird durch Hannes Brüning, einem Ur-Bramscher, 
geschlossen. Somit besteht das Trainerteam in der Saison 23/24 aus Hannes Brüning 
und Björn Brüning. Im Kader werden einige verdiente Spieler in den Ruhestand verab-
schiedet. Hierfür stehen bereits einige Spieler aus der A-Jugend bereit, die den Weg in 
die Senioren antreten werden. Das Ziel wird es sein, diese jungen Spieler ins Team zu 
integrieren, um eine spürbare Verjüngung voranzutreiben.  
 
Die Spielklassenreform wird in der kommenden Spielzeit bei vielen Vereinen das 
Hauptaugenmerk sein. Unser Ziel ist es, möglichst im oberen Drittel anzugreifen, um 
die Chance auf die neue Kreisliga Süd/Mitte zu gewährleisten. Dass dies mit den Ände-
rungen im Kader mehr als schwierig werden wird, ist uns bewusst.  
 
Für die Stadtmeisterschaft wünschen wir allen Mannschaften spannende uns faire 
Spiele. Alle Zuschauer aus Nah und Fern laden wir ganz herzlich ein, ein paar schöne 
Stunden auf dem Sportplatz in Bramsche zu verbringen. 
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MBW Group Christian Silies - Gruppe 

 
SV Holthausen-Biene 

BV Clusorth-Bramhar 

SV Voran Brögbern 

 Vorrunde: 18.07.2023 ab 18:00 Uhr 
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SV Holthausen Biene 1931 

Unten von links: Johannes Wintermann, David Elfert, Fabian Lindenschmidt,  
Nils Zumbeel, Markus Schulten, Daniel Olthoff, Patrick Humbert, David Christoph  
  
Mitte von links: Trainer Wolfgang Schütte, TW-Trainer Florian Hillebrand, Marco  
Pereira Ferreira, Michael Lohe, Anton Gavrilov, Dennis Tengen, Fabian Thole, Marco 
Lammers, Physiotherapeut Dominik Tepe, CO-Trainer Gerrit Hindricks 
 
Oben von links: Christopher Schmitz, René Hillebrand, Tim Feldhaus, Jan Kettler,  
Robert Bartling, Steffen Schepers, Marcel Mentrup 
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Liebe Freundinnen und Freunde des regionalen Fußballs, 
 
nach einer äußerst erfolgreichen Hinrunde in der zweiten Jahreshälfte in der Landesliga 
Weser/Ems haben wir uns eine gute Ausgangslage verschafft, bis zum Ende der Saison 
den ersten Tabellenplatz zu verteidigen. Aber nicht nur in der Hinrunde dieser Saison, 
auch in der Rückrunde der letzten Saison haben wir recht guten Fußball den Zuschaue-
rinnen und Zuschauer zeigen können. Natürlich ist uns zu 100% klar, dass wir den Erfolg 
nur fortführen können, wenn wir in jeder Trainingseinheit und bei jedem Spiel bis zur 
letzten Sekunde kämpferisch, taktisch und mental alles in die Waagschale werfen 
(Stand Anfang März 2023). 
 
Leistungsbereitschaft, Wille und eine gemeinsame Spielphilosophie sind u. a. unabding-
bare Voraussetzungen, um erfolgreich Fußball zu spielen. Wir sind guten Mutes, mit 
den durchgeführten Spielertransfers und den Spielerzusagen aus dem Kader der Saison 
22/23 eine gute Basis für die o. g. Grundtugenden gelegt zu haben. Erfolg weckt aber 
natürlich auch Begehrlichkeiten, so dass unser Toptorschütze Steffen Schepers den 
nächsten Schritt beim SC Spelle/Venhaus machen wird. Zudem werden wir in dieser 
Saison weiterhin versuchen, an unseren Schwachstellen zu arbeiten, um den größtmög-
lichen Erfolg in dieser Saison zu erreichen. Damit wir unseren treuen Zuschauern und 
dem regionalen Umfeld unvergessliche Spiele am „Busch“ wieder zu ermöglichen und 
diesen wieder „brennen“ zu sehen, würden wir uns freuen, Sie in unserem kleinen 
Schmuckkästchen begrüßen zu dürfen.  
 
Die Integration der Neuzugänge ist in der Vorbereitung von enormer Bedeutung. Daher 
bietet die Stadtmeisterschaft eine gute Gelegenheit, allen Spielern Spielpraxis zu geben, 
damit wir schnell eine eingespielte Einheit sowohl auf als auch neben dem Platz formen 
können. 
 
Wir bedanken uns bei dem diesjährigen Ausrichter SG Bramsche für die Austragung der 
Lingener Stadtmeisterschaften und wünschen dem Turnier einen fairen Verlauf mit 
vielen spannenden Spielen. 
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BV Clusorth-Bramhar e.V.  

Oben von Links nach Rechts Dennis Kuper, Daniel Lager, Till Gerdes, Jonah  
Schwindeler, Maik Kamphus, Tobias Griep, Andre Schiller, Dennis Wübbels 
 
Mitte von Links nach Rechts Leon Looschen, Dustin Kortholt, Betreuerin Mellanie 
Scheffer, Obmann Rene Grote, Torwarttrainer Michael Rolfes, Co Trainer Julian  
Thuinemann, Trainer Marius Frerich, Jonas Krieger 
 
Unten von Links nach Rechts Lennard Triphaus, Paul Frerichs, Philipp Lübbering, Marcel 
Leisner, Tim Höötmann, Jan Korte, Viktor Maier, Lucas Klus, Jonas Grie 
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Die Entwicklung beim BV Clusorth-Bramhar geht weiter voran 
 
Nachdem bereits in der Saison 21/22 mit 41 erspielten Punkten das beste Ergebnis seit 
2003 erzielt werden konnte, konnte die Erste des BVC in der abgelaufenen Spielzeit 
noch einen draufsetzen. Bereits nach 25 Spieltagen und damit 5 Spieltage vor Saisonen-
de standen 43 Punkte auf dem Habenkonto. Das Ziel war es von da an, die Punktzahl 
von 2003 (47 Punkte) zu knacken, sodass man das beste Ergebnis seit mindestens 
2001/2002 einfahren konnte (weiter reichen die Statistiken leider nicht). 
 
Das Team von Trainer Marius Frerich galt im letzten Jahr als eines der offensivstärksten 
der Liga, kassierte allerdings auch das ein oder andere Gegentor. Die Mischung aus bei-
dem erzeugte für die Zuschauer teils hochspektakuläre Begegnungen, die nicht selten 
mit mehr als 5 Toren endeten.  
 
Die Mannschaft konnte weitestgehend zusammengehalten   und mit vielversprechen-
den Neuzugängen (vor allem aus der eigenen Jugend) verstärkt werden. Das Ziel für die 
kommende Spielzeit ist daher dasselbe wie schon in den vergangenen Jahren: Die Ent-
wicklung weiter vorantreiben und möglichst ein besseres Ergebnis als in der Vorsaison 
erzielen.  
 
Neben dem sportlichen Erfolg geht es auch auf dem Sportgelände des BVC weiter vo-
ran. Das Eichenlaubstadion an der Bawinkeler Straße wurde in den vergangenen Jahren 
Stück für Stück aufgewertet, sodass es mittlerweile eine tolle Kulisse für Spiele von den 
Minis bis zu den Erwachsenen bietet.  
 
Für diese Stadtmeisterschaft nimmt sich der BVC vor, engagierte Leistungen auf den 
Platz zu bringen und hofft, vielleicht das ein oder andere Ausrufezeichen setzen können. 
 
Wir vom Verein und von der Mannschaft freuen uns jedenfalls sehr auf das Turnier und 
wünschen der SG Bramsche viel Glück beim Wetter, ein gutes Händchen bei der Organi-
sation und vor allem einen reibungslosen Ablauf mit viel Spaß für alle Beteiligten.  
Wenn im nächsten Jahr die FSL bei uns im Eichenlaubstadion stattfinden wird, werden 
wir mit Sicherheit auf das ein oder andere Detail der Bramscher zurückgreifen.  
 
In diesem Sinne,  
bis dahin! 
. 
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Oben von links: Christian Bekel, Felix Bartels, Maik Möller, Michael Junke, Julian  
Gruber, Max Heskamp, Mario Gudat 
 
Mitte von links: Marius Thyen, Marvin Roß, Lukas Pieper, Kevin Gels, David Tautfest, 
Fabian Schulte, Lennard Hopster 
 
Unten von links: Maximilian Weltring, Janek Kraus, Johannes Kuhlman, Tim Schulz,  
Rene` Nye, Florian Zils, Sascha Meyer 
 
Es Fehlt: Tim Deimann, Steffen Enderling, Pascal Korte  

SV Voran Brögbern 1922 e.V.  
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Wir blicken insgesamt auf eine schwierige und anstrengende Saison 2022/23 zurück.  
Nachdem uns Niklas Prause als Trainer durch die Vorbereitung geführt hatte konnten 
wir erst zum Saisonbeginn den Nachfolger von Maik Herrmann präsentieren.  
Zusätzlich hat uns dann auch noch das Verletzungspech die ganze Saison lang begleitet 
sodass uns nie wirklich der ganze Kader zur Verfügung stand.  
 
Der Start in die neue Saison sah aber erst einmal vielversprechend für uns aus.  
Wir haben die Gruppenphase der Stadtmeisterschaft überstanden und unterlagen dann 
im Viertelfinale der ersten Mannschaft von Olympia Laxten.  
Beim Heinz- Niemann Gedächtnisturnier haben wir es bis in das Finale geschafft und im 
Pokal konnten wir die DJK Geeste mit 6:1 bezwingen.  
In der sehr gut besetzten Opti Möbel Wilken Kreisliga Staffel A sah es dann leider etwas 
anders aus.  
 
Gleich zu Anfang schmerzhafte Niederlagen gegen vermeintlich direkte Konkurrenten, 
einige Unentschieden und deutlich zu häufig mit nur einem Tor unterschied verloren. In 
der Konsequenz mussten wir dann im Winter in die Abstiegsrunde und versuchten dort 
nochmal alles zu geben. Leider konnte wir nach dem Sieg im ersten Spiel nicht noch 
weitere Punkte einfahren und verabschieden uns nach vier Jahren aus der Opti Möbel 
Wilken Kreisliga. 
  
Auch in unserer zweiten Mannschaft gab es massive Problem genügend Personal zu 
jedem Spiel zur Verfügung zu haben, sodass wir durchgehend sowohl in der ersten als 
auch in der zweiten Mannschaft auf unsere AH- Abteilung zurückgreifen mussten.  
Ohne den Rückhalt von der dritten Mannschaft und den AH-Spielern hätten wir wohl 
bei einigen Spielen nicht antreten können. Auch an dieser Stelle noch einmal ein großes 
Dankeschön! 
 
Bedanken wollen wir uns auch noch bei Mario Gudat und Steffen Enderling, die zusam-
men ab Winter das Traineramt der ersten Mannschaft übernommen haben. Wir konn-
ten in der Rückrunde noch einige von uns und der Mannschaft selbst auferlegte Bau-
stellen bearbeiten und freuen uns jetzt auf die neue Saison.  
Für Mario Gudat, der bis zum Winter die dritte Mannschaft Trainiert hatte, konnten wir 
innerhalb der Mannschaft eine Lösung finden und bedanken uns somit auch ganz herz-
lich bei Niko Deimann, Fabian Körbe, Timo Heuermann und Marc Lottkus, die das Team 
in der Rückrunde geführt haben. Julian Gruber 
 
Abschließend wünscht der SV Voran Brögbern allen teilnehmenden Mannschaften und 
besonders SG Bramsche 1966 e.V. als Veranstalter viel Erfolg und den Zuschauern schö-
ne und vor allem faire und spannende Spiele. 
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Turnierbestimmungen 
 
1. In der Vorrunde beträgt die Spielzeit 2 x 25 Minuten. Ab dem Viertelfinale haben 
alle Spiele eine Spielzeit von 2 x 45 Minuten. 
 
2. In der Vorrunde entscheidet in den einzelnen Gruppen bei Punktgleichheit das Tor-
verhältnis. Ist auch dieses gleich, entscheidet die Anzahl der geschossenen Tore. Sollte 
auch hier Gleichheit bestehen, entscheidet der direkte Vergleich, erst dann das Los. 
 
3. Die Sieger der Viertelfinal-, Halbfinal- und Finalspiele werden bei unentschiedenem 
Ausgang ohne Verlängerung per Elfmeterschießen ermittelt. 
 
4. Alle zum Einsatz kommenden Spieler müssen für den betreffenden Verein mindes-
tens für Freundschaftsspiele spielberechtigt sein. 
 
5. In jedem Spiel dürfen bis zu 5 Auswechslungen plus Torhüter vorgenommen wer-
den. Bereits aus dem Spiel genommene Spieler können wiedereingewechselt werden, 
sofern die maximal mögliche Zahl der Auswechslungen nicht überschritten wird. Es 
wird als eine der 5 Wechselmöglichkeiten gewertet. 
 
6. Vor Turnierbeginn haben alle teilnehmenden Mannschaften der Turnierleitung ei-
nen Meldebogen zu übergeben, aus dem die Namen aller zum Einsatz kommenden 
Spieler und deren Rückennummern hervorgehen. Die vergebenen Rückennummern 
werden von den Spielern für die Dauer des Turniers getragen. 
 
7. Es wird um vier Pokale und um Siegprämien gespielt. Die Details hierzu wurden den 
Vereinen bereits vorher zur Kenntnis gegeben. 
 
8. Im Übrigen wird nach den Regeln des DFB gespielt. 
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 Jahr   Termin Ausrichter  

2024  15.-21. Juli 2024 BV Clusorth-Bramhar 

2025  14.-20. Juli 2025 VFB Lingen 

2026  13.-19. Juli 2026 SC Baccum 

2027   Olympia Laxten 

2028   TUS Lingen 

2029   SUS Darme 

2030   SV Holthausen-Biene 

2031   Eintracht Schepsdorf 

2032   Voran Brögbern 

2033   ASV Altenlingen 

2034   SG Bramsche 
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Die Geschichte der SG Bramsche 
 
Die Idee zur Gründung hatte wohl ihren Ursprung in der Gaststätte „Möller", wo sich 
die Honoratioren von damals gegenseitig austauschten. Am 31.8.1966 wurde dann die 
SG Bramsche im Saale Heskamp aus der Taufe gehoben. Die Zielsetzung des ersten 
Vorstandes war klar (Zitat): „Wichtigste Sache in unserem neuen Verein ist es, dass 
der Fußball rollt!".  
 
Ab Anfang 1967 nehmen die SGB-Fußballer offiziell" am Spielbetrieb teil. In der Fuß-
ballabteilung sind neben den Senioren- und Jugendfußballern, die „Alt-Herren" und 
die Hobbykicker organisiert. Der größte Erfolg der Fußballer datiert wohl aus dem Jahr 
1995 mit der  Meisterschaft der 1. Senioren, verbunden mit dem Aufstieg in die dama-
lige Bezirksklasse.  
 
In den Jahren 1997 - 1999 entstand unser jetziges Sportzentrum, so wie wir es heute 
kennen mit Umkleidekabinen, Besprechungsraum, Sauna, Kraftraum und Zuschauer-
tribüne. Der überdachte Geräteraum, zwischen dem Haupt- und dem Nebenplatz 
wurde zur letzten FSL in Bramsche errichtet. Seither ist noch die Zaunanlage komplett 
erneuert worden. Zur diesjährigen FSL wurden dann die Sanitäranlagen grundsaniert, 
sowie die große vorhandene SR-Kabine umgewandelt in eine neue kleinere Kabine 
und ein großes barrierefreies WC. Zusätzlich sind die Sportanlagen in den vergange-
nen Jahren mit einer automatischen Beregnungsanlage sowie ganz aktuell mit Mähro-
botern ausgestattet worden. Nun warten wir nur noch auf unser neues Flutlicht… 

In der Jugendfußballabteilung haben wir ab der C-Jugend bis zur A-Jugend seit vielen 
Jahren eine Jugendspielgemeinschaft mit unseren Nachbarvereinen Adler Messingen 
und Blau-Weiß Lünne. Hier konnten schon einige Erfolge verbucht werden. Aktuell 
versuchen engagierte weibliche Übungsleiter auch mit „Mädchenfußballtagen“ Fuß-
ballbegeisterte junge Mädchen für den Ligabetrieb zu gewinnen. Eine Mädchen-
Minikicker ist für das nächste Jahr schon gemeldet.  
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Mit dem reinen Männerverein war allerdings Anfang 1967 schon Schluss — dann kom-
men die Frauen ins Spiel und gründen die Turnabteilung. Mangels geeigneter Turnräu-
me machen regelmäßig etwa 30 Frauen im Saale Heskamp Gymnastikübungen. Neben 
dem klassischen Turnen bietet die SGB im Laufe der Zeit einiges Neues an: Aerobic, 
Sport ab 30, Fitness für Senioren, Walken und funktionaler Kraftsport. 

Ebenfalls im Jahre 1967 begann die Tischtennisabteilung ihr Wirken, allerdings unter 
besonderen Bedingungen: Mal übte man im Keller der Kirche, mal im Saale Heskamp. 
Erst ab 1972 stand die Turnhalle den Turnerinnen und der Tischtennisabteilung zur 
Verfügung. 1980 schließen sich Volleyball-Interessierte zusammen. Nachdem Ende der 
90er Jahre einige Zeit diese Sportart bei der SGB gar nicht mehr ausgeübt wurde, gibt 
es nach Corona wieder eine Hobbymannschaft.  
 
1982 kam die Kegelabteilung hinzu. Diese bilden zur Zeit in den höherklassigen Ligen 
eine Spielgemeinschaft mit der Kegelabteilung vom Haselünner SV.  
 
Die Tennisabteilung gründet sich 1983. Mit erheblichen Eigenleistungen und auch ei-
genen finanziellen Mitteln wurden 1985 die Tennisplätze an der Bachstraße erstellt. 
Im Jahre 2000 fanden die Tennisspieler mit dem neuen Clubhaus endlich ein richtiges 
Dach über dem Kopf. In den letzten zwei Jahren fanden hier auch umfangreiche Reno-
vierungsarbeiten der gesamten Anlage statt, bis auf die neue Zaunanlage alles in Ei-
genregie.  
 
Die Anfänge der Laufgruppe datieren aus dem Jahr 1984. Neben den normalen 
Lauftreffs wird auch an diversen Volksläufen, aber auch an Marathon-Meetings teilge-
nommen. Mittlerweile findet jedes Jahr im März zu Jahresbeginn das sogenannte Ort-
pokallaufen statt, in dem die einzelnen Ortsteile aus Bramsche ermitteln, wer die 
meisten Kilometer beim Laufen, Walken oder Wandern „abgerissen“ hat.  
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Seit 1996 wird auch Basketball in Bramsche gespielt. Insbesondere im Jugendbereich 
konnten hier in den vergangenen Jahren viele Erfolge erzielt werden. In der Basket-
ballabteilung sind aber leider fast nur Mädchen oder Damen aktiv, so dass wir im Ju-
gend- und Seniorenbereich ausschließlich Mädchen- bzw. Damenmannschaften für 
den Ligabetrieb gemeldet haben.   
 
In Als jüngste Abteilung hat sich im Jahre 2008 eine Radlergruppe gebildet. Hier geht 
es zum einen um die gemütlichen wöchentlichen Radtouren mit E-Bikes der 
„Junggebliebenen“ sowie auch der sportlichen Touren der „Rennradgruppe“.  
 
Die SG Bramsche versteht sich insgesamt als klassischer Breitensportverein und kann 
wohl auch deswegen eine so hohe Mitgliederzahl vorweisen. Mit mehr als 1.400 Mit-
gliedern ist fast jeder 2. Bramscher Mitbürger auch Mitglied im Verein. Diese werden 
betreut durch die große Anzahl von ca. 145 ehrenamtlich engagierten Übungsleitern, 
Betreuern, Abteilungsleitern oder Vorstandsmitgliedern. Diesen Ehrenamtlichen ge-
hört unser Dank !!!  

 
Die Vorsitzenden der SG Bramsche seit ihrer Gründung 
 
 

1966 – 1971 Heinrich Schnieders (+) 

1971 – 1977 Ludwig Nölker (+) 

1977 – 1982 Clemens Staggenborg 

1982 – 1986 Theo Heskamp (+) 

1986 – 1992 Günter Hetmank 

1992 – 2002 Karl-Heinz Hänsel (+) 

2002 – 2012 Alfred Brüning 

2012 – 2020 Jürgen Brüning 

2020 – heute Rainer Graef 
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Impressum 
 
Herausgeber:  SG Bramsche 1966 e.V. 
Redaktion:   Tom Rosen, Frank Reiling 
Telefon:   05906-2130 
Druck:   Verlagsdruckerei Koopmann 
Auflage:   1200 Exemplare 

Alle Infos auch online: 

fussball-lingen.de 
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